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Verwaltungsgemeinschaft Ebrach

Rathaus in Burgwindheim bleibt geschlossen
Wegen Renovierungsarbeiten ist das Rathaus in Burgwind-
heim bis voraussichtlich 24.02.2023 geschlossen.

Bitte beachten!
Ab sofort bleibt das Rathaus in Ebrach dienstags für den 

Parteiverkehr geschlossen.

Abfuhrtermine in den Märkten 
Ebrach und Burgwindheim

30.01.	 Restmüll
31.01.	 Altpapier
06.02.	 Biomüll
09.02.	 Anmeldeschluss Sperrmüll
13.02.	 Restmüll
20.02.	 Biomüll und Gelber Sack
27.02.	 Restmüll
28.02.	 Altpapier

Kostenlose Energieberatung 
der Stadt und des Landkreises Bamberg

Eine vorherige telefonische Anmeldung für die kostenlose Ener-
gieberatung (jeweils am Mittwoch von 12.00 bis 18.00 Uhr) ist aus 
Gründen der Terminplanung unbedingt erforderlich.
Anmeldung bei der Stadt Bamberg, � Tel. 0951/87-1724 oder 
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg, Tel. 0951/85-588,
Die nächsten Beratungen sind:   
	 Energieberatung am 01.02., 08.02. und 15.02.2023
Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Beratungstermine 
nur telefonisch statt – sie werden zum vereinbarten Termin von 
einem Energieberater zurückgerufen! 

ausgefüllten Antrag auf Verlängerung und die aktuelle Versiche-
rungsbestätigung an die Untere Jagdbehörde schicken bzw. in 
den Briefkasten des Landratsamtes einwerfen. Den verlängerten 
Jagdschein inklusive Kostenrechnung erhalten die Antragstelle-
rinnen und Antragsteller dann zeitnah mit der Post zurück. 
Bitte beachten Sie, dass eine persönliche Vorsprache zur Verlän-
gerung des Jagdscheines nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich ist.

Selbstbestimmt und sicher zu Hause wohnen
Termine der Wohnberatungssprechstunde in  

Schlüsselfeld im Jahr 2023
Das Bad ist zu klein, der Duscheinstieg zu hoch, das Treppenstei-
gen zum Schlafzimmer im ersten Stock sehr mühsam- - Kommt 
Ihnen das bekannt vor?
Oft verändern sich die Anforderungen an ein Haus oder eine 
Wohnung im Lauf des Lebens. Doch um eine Wohnung ans Leben 
anzupassen fehlen oft Informationen zu sinnvollen Maßnahmen 
oder ein konkreter Anlass. Die Fachstelle für Wohnberatung des 
Landkreises Bamberg berät umfassend zu Möglichkeiten der 
Wohnungsanpassung, zu lebenslaufgerechtem Wohnen und zu 
Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten.
Seit Juni 2022 gibt es nun auch die Möglichkeit sich direkt vor Ort 
in Schlüsselfeld im Rahmen einer Sprechstunde informieren und 
beraten zu lassen. Die ehrenamtliche Mitarbeiterin Ingrid Neufeld 
gibt als qualifizierte ehrenamtliche Wohnberaterin gerne Erstin-
formationen weiter und vermittelt bei Bedarf zu weiterführenden 
Beratungs- und Anlaufstellen. Das Angebot richtet sich sowohl an 
Menschen, die aufgrund von Krankheit oder Pflegebedürftigkeit 
nicht mehr problemlos in ihrem Zuhause zurechtkommen, son-
dern auch an Menschen, die zukunftsfähig bauen und umbauen 
möchten.
Interessierte sind herzlich eingeladen, dieses Beratungsangebot 
zu nutzen. Die Beratung ist kostenlos, neutral, unabhängig und 
unverbindlich. Der Inhalt der Gespräche wird vertraulich behandelt. 
Die Wohnberatung findet im Rathaus Schlüsselfeld, Raum Nr. 6 im 
Erdgeschoss direkt neben dem Bürgerbüro statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Bei weiteren Fragen stehen Ihnen Frau Neufeld und Frau Weinkauf 
von der Fachstelle für Wohnberatung zur Verfügung: 
Landratsamt Bamberg Fachstelle für Wohnberatung Ludwigstraße 
23 96052 Bamberg Telefon: 0951/85-108
Telefax: 0951/85-8108 E-Mail: wohnberatung@Lra-ba.bayern.de 
Internet: www.landkreis-bamberg.de

Beratungstermine für das Jahr 2023
Im Januar findet keine Beratung statt
Montag, 6. Februar	 14:00 - 16:00 Uhr
Montag, 6. März	 14:00 - 16:00 Uhr
Montag, 3. April	 14:00 - 16:00 Uhr
Montag, 8. Mai	 14:00 - 16:00 Uhr
Montag, 5. Juni	 14:00 - 16:00 Uhr
Montag, 3. Juli	 14:00 - 16:00 Uhr
Im August findet keine Beratung statt
Montag, 4. September 	 14:00 - 16:00 Uhr
Montag, 2. Oktober	 14:00 - 16:00 Uhr

Das Landratsamt informiert

Verlängerung Jagdschein 
Die Untere Jagdbehörde am Landratsamt Bamberg bietet den 
Jägerinnen und Jägern weiterhin den bewährten Service an, den 
Jagdschein bequem auf dem Postweg zu verlängern.
Hierzu müssen Interessenten lediglich ihren Jagdschein, den 
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Montag, 6. November	 14:00 - 16:00 Uhr
Montag, 4. Dezember	 14:00 - 16:00 Uhr

Vorbereitungslehrgang des FZO für die 
staatlichen Fischerprüfung BAYREUTH

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von 
Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in Nordbayern, 
bietet im April 2023 die Möglichkeit, die Vorbereitung zur staatl. 
Fischerprüfung an nur drei Wochenenden zu absolvieren und 
damit den staatl. Fischereischein zu erlangen.
Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) als  

Wochenendkurs konzipierte Lehrgang von
Sa. 22.04.2023 – So. 07.05.2023 im  „Gasthaus BOCK“

95463 Bindlach, OT Ramsenthal, Hauptstraße 9

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So. 
ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit So. 
07.05.2023. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur 
Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern. 
Das FZO führt seine jahrelange überaus erfolgreiche Ausbildungs-
arbeit in der Region OBERFRANKEN mit Vorbereitungslehrgängen 
zur Fischerprüfung fort.  
Damit stellt das FZO sicher, daß es auch weiterhin eine bedarfs-
gerechte Ausbildung angehender Petrijünger für das Stadtgebiet 
und dem Landkreis BAYREUTH, sowie den angrenzenden Re-
gionen geben wird.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Onlineprü-
fung in der Region Stadt und Lkrs. Bayreuth / HO / WUN / NEW / 
KU / PEG / ESB / AS / TIR / erfolgt über die Webseite des FZO unter 
www.fischereizentrum-oberfranken.de

Grundsteuerreform in Bayern  
Die häufigsten Fehler bei der Abgabe der 

Grundsteuererklärung
Bis 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer 
(Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken und Betrieben der 
Land- und Forstwirtschaft eine Grundsteuererklärung beim zu-
ständigen Finanzamt abgeben. 
Damit die Erklärungen einfach, schnell und korrekt abgegeben 
werden können, werden im Folgenden die häufigsten Fehler 
aufgezeigt, die zu einer zu hohen Grundsteuer führen und leicht 
vermieden werden können. Genauere Details dazu sind in den 
Hilfetexten bei der Erklärungsabgabe in ELSTER bzw. in den 
Ausfüllanleitungen zu den Vordrucken zu finden.
Weitere wichtige Informationen, Erklärvideos und Hilfestellungen 
sind gesammelt unter www.grundsteuer.bayern.de zusammen-
gefasst.
1.	 Bei Garagen Freibetrag von 50 m² beachten 
	� Die Bürgerinnen und Bürger erklären häufig die Nutzfläche 

ihrer Garage vollständig, ohne den hierfür vorgesehenen 
Freibetrag von 50 m² zu berücksichtigen. 

	
	� Bei der anzugebenden Nutzfläche aller einer zur Wohneinheit 

gehörenden Garagen ist in fast allen Fällen der hierfür vor-
gesehene Freibetrag von 50 m² zu berücksichtigen. So z. B. 
beim Wohnhaus mit Garage oder dem Tiefgaragenstellplatz, 
der zur Eigentumswohnung gehört.

	
	� In diesen Fällen ist nur die Fläche als Nutzfläche einzutragen, 

die den Freibetrag von 50 m² übersteigt. Ist die Fläche aller 
Garagen insgesamt z. B. nur 25 m² groß, so ist 0 m² einzu-
tragen. Stellplätze im Freien und Carports müssen generell 
nicht eingetragen werden.

2.	 Bei Nebengebäuden Freibetrag von 30 m² prüfen
	� Nebengebäude, die zu einer Wohneinheit gehören, werden 

oftmals vollständig erklärt, ohne dass der Freibetrag von 30 
m² berücksichtigt wird. 

	
	� Nebengebäude, die von untergeordneter Bedeutung sind 

(z. B. Schuppen oder Gartenhaus) und sich in der Nähe des 
Wohnhauses oder der Wohnung befinden, zu der sie gehören, 
werden nur angesetzt, soweit die Gebäudefläche größer als 
30 m² ist.

	
	� Es ist nur die Fläche aller Nebengebäude zusammengenom-

men als Nutzfläche einzutragen, die den Freibetrag von 30 
m² übersteigt. Ist die gesamte Nutzfläche nicht größer als 30 
m², so ist 0 m² einzutragen.

	
3.	� Bei Wohngebäuden grundsätzlich nur Angabe der Wohnfläche 

erforderlich
	� Bürgerinnen und Bürger machen bei Gebäuden, die aus-

schließlich zu Wohnzwecken dienen, oftmals Angaben zur 
Nutzfläche, obwohl nur die Wohnfläche anzugeben ist.

	
	� Die Berechnung der Wohnfläche eines ausschließlich zu 

Wohnzwecken genutzten Gebäudes richtet sich nach der 
Wohnflächenverordnung. Danach gehören Zubehörräume 
(wie z. B. Kellerräume, Waschküchen, Heizungsräume) nicht 
zur Wohnfläche und sind damit auch nicht als Wohnfläche zu 
zählen. Sie sind beim privaten Wohnhaus weder Wohnfläche 
noch Nutzfläche.

	� Anders ist es natürlich bei entsprechenden Einliegerwoh-
nungen im Keller. Hier zählt die Fläche dieser Wohnung zur 
Wohnfläche.

	
	� In diesen Fällen ist nur die Wohnfläche und keine Nutzfläche 

anzugeben. 
	
4.	� Streuobstwiese, Wiesen- und Waldflurstück richtig erklären
	� Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstücken ist die Un-

terscheidung zwischen der Grundsteuer A (Betriebe der Land- 
und Forstwirtschaft) und der Grundsteuer B (Grundstücke des 
Grundvermögens) entscheidend. Für die Grundsteuer A wird 
weiterhin ein Ertragswert gebildet, sodass die Einordnung im 
Regelfall günstiger sein dürfte. Die entsprechende Einordnung 
ist immer anhand des Einzelfalls zu prüfen:

	
	 Zu einem Betrieb der Land- und Forstwirtschaft gehören: 
	 • �aktive und ruhende Landwirtschafts-, Forstwirtschafts-, 

Weinbau-, Gartenbau- oder Fischereibetriebe,
	 • �einzelne bzw. mehrere land- und forstwirtschaftliche Flurstü-

cke, die verpachtet, kostenlos überlassen oder ungenutzt 
sind und

	 • �ehemals land- und forstwirtschaftlich genutzte Hof- und 
Wirtschaftsgebäude, die nicht anderweitig genutzt werden.

	
	� Land- und forstwirtschaftlich genutzte Flächen (mit Ausnahme 

der Hofstelle) gehören nicht zu einem Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft, wenn

	 • �sie in einem Bebauungsplan als Bauland festgesetzt sind, die 
sofortige Bebauung möglich ist und die Bebauung innerhalb 
des Plangebiets in benachbarten Bereichen begonnen hat 
oder schon durchgeführt ist

	 oder
	 • �zu erwarten ist, dass sie innerhalb von sieben Jahren zu 

anderen Zwecken, wie z. B. als Bauland, Gewerbeland oder 
Industrieland genutzt werden.

Sofern die Flächen nicht einem Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaft zugeordnet werden können, unterfallen diese der Grund-
steuer B. Das Wohngebäude mit Garten ist immer der Grundsteuer 
B zuzuordnen. 

Was ist zu tun, wenn in der Grundsteuererklärung ein solcher 
Fehler gemacht wurde?
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Die Betreffenden müssen das zuständige Finanzamt auf den Fehler 
hinweisen und den korrekten Sachverhalt übermitteln. 

Erste Möglichkeit: Noch keinen Bescheid bekommen

a. 	� Falls die Grundsteuererklärung elektronisch über ELSTER 
abgegeben wurde:

	
	� Eine Grundsteuererklärung kann über ELSTER korrigiert 

werden, indem sie einfach nochmals vollständig übermittelt 
wird. Dazu ist wie folgt vorzugehen:

	� Auf der Seite „Mein ELSTER“ unter dem Punkt „Meine For-
mulare“ wird unter der Registerkarte „übermittelte Formulare“ 
die abgegebene Grundsteuererklärung aufgeführt. Über den 
Punkt „Aktionen“ können die erfolgreich übermittelten Infor-
mationen in eine neue Erklärung übernommen, berichtigt und 
neu eingereicht werden.

	
b.	� Falls die Grundsteuererklärung in Papierform eingereicht 

wurde:
	
	� Die Grundsteuer ist einfach erneut in der korrigierten Fassung 

abzugeben.

Zweite Möglichkeit: Bereits einen Bescheid erhalten
	� Innerhalb der Einspruchsfrist kann gegen den Bescheid Ein-

spruch mit Hinweis auf den Fehler eingelegt werden (z. B. 
elektronisch mittels ELSTER oder in Papierform). Sind aus 
Sicht des Steuerpflichtigen mehrere Bescheide falsch (z. B. 
Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), wären gegen alle Bescheide jeweils 
eigene Rechtsbehelfe einzulegen. Weitere Informationen – ins-
besondere innerhalb welcher Frist ein Rechtsbehelf eingelegt 
und an welche Behörde er gerichtet werden muss – sind der 
in den Bescheiden enthaltenen Rechtsbehelfsbelehrung zu 
entnehmen. 

Wird der Fehler erst nach Ablauf der Rechtsbehelfsfrist an das 
zuständige Finanzamt übermittelt, werden die Bescheide – so-
fern eine Korrektur verfahrensrechtlich nicht mehr möglich ist 
– grundsätzlich zumindest für die Zukunft angepasst. Wird der 
Fehler auf diese Weise vor dem 1. Januar 2025 richtiggestellt, 
haben ursprünglich fehlerbehaftete Angaben im Ergebnis keine 
Auswirkung auf die zu zahlende Grundsteuer. 

Bfz Bamberg
Neue Horizonte - kostenlose Unterstützung von Frauen bei der 
beruflichen Neuorientierung 
Im Projekt „Neue Horizonte“ der beruflichen Fortbildungszentren 
der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH in Bamberg werden 
Frauen bei der beruflichen Neuorientierung unterstützt und beim 
erfolgreichen (Wieder-)Einstieg in das Arbeitsleben begleitet. 
Dazu finden individuelle Coachings mit festen Ansprechpartner*innen 
sowie monatliche Workshops (EDV, Bewerbungstraining …) statt. 
Vorhandene Kompetenzen und Qualifikationen können bei Bedarf 
durch Betriebspraktika verbessert werden. Weiter beinhaltet das 
Projekt wöchentliche Austauschrunden, innerhalb derer soziale 
Kontakte geknüpft werden können. Konkrete Inhalte sind u.a. die 
Steigerung des Selbstwertgefühls und des Vertrauens in die eige-
nen Fähigkeiten und Kenntnisse oder das Aufdecken und Stärken 
von erworbenen Ressourcen sowohl innerhalb der bisherigen 
Berufstätigkeit als auch in der Familienphase. 
Das erste Treffen findet am 24. Januar 2023 in den Räumen der 
bfz in Bamberg (Lichtenhaidestraße 15, 96052 Bamberg) statt. 
Das Projekt wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales. Die Teilnahme ist daher kostenlos, 
Kundinnen der Agentur für Arbeit und des Jobcenters benötigen 
einen Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS). 
Zur Anmeldung, Beratung sowie für weitere Informationen melden 
Sie sich bei:

Marion Watson – marion.watson@bfz.de – 0951 93224 634 oder
Tanja Hofmann – tanja.hofmann@bfz.de – 0951 93224 46  

INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZU 
AUSBILDUNGEN DER BERUFSFACHULEN 

DES DEB IN BAMBERG 
Die staatlich anerkannten Berufsfachschulen des Deutschen 
Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) in Bamberg bieten allen In-
teressierten am 2. Februar 2023 einen Einblick in verschiedene 
Ausbildungsmöglichkeiten im Gesundheits- und Sozialbereich. 
Es gibt die Möglichkeit die Ausbildungen Ergotherapeut (m/w/d), 
Physiotherapeut (m/w/d), sowie Pharmazeutisch-technischer 
Assistent (PTA) (m/w/d) kennenzulernen. 
Die Informationsveranstaltung findet von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in der Dürrwächterstraße 29 statt. Die jeweiligen Schulleitungen 
stellen die verschiedenen Ausbildungen vor und informieren 
über Zugangsvoraussetzungen und Bewerbungsverfahren, Aus-
bildungsinhalte des theoretischen und praktischen Unterrichts, 
Tätigkeitsfelder und berufliche Perspektiven. Anschließend haben 
die Teilnehmenden die Möglichkeit persönliche Fragen zu stellen 
und die Unterrichtsräume, Praxisräume und Labore durch eine 
Schulhausführung kennenzulernen. 
Bewerbungen werden durchgängig angenommen und können 
auch an der Infoveranstaltung abgegeben werden.
WEITERE INFORMATIONEN UNTER DEUTSCHES ERWACHSE-
NEN-BILDUNGSWERK gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung Dürrwächterstraße 29 96052 Bamberg 
TEL +49(0)951|915 55-600, FAX  +49(0)951|915 55-699, MAIL 
bfs-bamberg@deb-gruppe.org, WEB www.deb.de, FB  www.
facebook.com/DEBGruppe

„Rente… und jetzt?“ CariThek-Workshop  
für Menschen am Übergang vom Beruf  

in den Ruhestand
Ruhestand ohne Planung – das ist, als ginge man unvorbereitet 
auf Weltreise. Daher bietet das Bamberger Freiwilligenzentrum 
am 10. Februar 2023 einen Workshop für Menschen an, die sich 
am Übergang vom Berufsleben in den Ruhestand befinden.
Nie wieder zur Arbeit zu müssen – das klingt traumhaft in den Ohren 
gestresster Werktätiger. Nur noch Freizeit bedeutet aber auch, dass 
man einen neuen Lebensrhythmus finden muss. Viele alltägliche 
Sozialkontakte fallen weg. Einige empfinden daher Einsamkeit. 
Andere werden von wohlmeinenden Angehörigen verplant, denn 
sie „haben ja jetzt nichts mehr zu tun!“ Mit dem Abschied vom Beruf 
droht ein Identitätsverlust. Nach einer Phase der Euphorie setzt 
bei vielen „Jung-Rentnerinnen und -Rentnern“ die Ernüchterung 
ein. Sie stellen sich die Frage, wie es nun weitergehen soll.
Der Workshop „Rente – und jetzt?“ ist wie ein Besuch im Reise-
büro: Wir fragen die Teilnehmenden nach ihren Traumzielen und 
bisherigen Reiseerfahrungen, stellen ihnen mögliche Reiseziele 
vor und überlegen gemeinsam, was die richtige Reiseroute sein 
könnte, wer sie auf dem Weg begleiten könnte und was sie un-
terwegs erleben wollen.
Der Workshop findet am Freitag, 10. Februar 2023, von 14:30 bis 
18:30 Uhr in der Zentrale des Diözesan-Caritasverbandes, Obere 
Königstr. 4b, 96052 Bamberg statt.
Eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 6. Februar 2023 ist 
erforderlich unter E-Mail vereinsforum@caritas-bamberg.de oder 
telefonisch in der CariThek unter 0951 8604 146. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Beteiligungsaufruf: Internationale Wochen 
gegen Rassismus

Unter dem Motto „Misch dich ein“ finden auch im Jahr 2023 die 
Internationalen Wochen gegen Rassismus in der Bildungsregion 
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Bamberg statt. Ab sofort können Veranstaltungen rund um das 
Thema Rassismus online eingetragen werden.
Gemäß dem bundesweiten Motto mischen sich Stadt und Landkreis 
bereits zum 11. Mal im Zeitraum vom 20. März bis zum 2. April 2023 
aktiv ein und setzen gemeinsam ein Zeichen gegen Rassismus. 
Der Migrantinnen- und Migrantenbeirat der Stadt Bamberg und 
seine Kooperationspartnerinnen und -partner möchten Sie herzlich 
dazu einladen, in diesem Rahmen durch Aktionen und Veranstal-
tungen wie Filmvorführungen, mehrsprachige Lesungen, Konzerte, 
Führungen, Theater, Vorträge, Workshops, Podiumsdiskussionen, 
Erzählcafés, Ausstellungen, Begegnungen, Gesprächsrunden und 
Vieles mehr ein Statement zu setzen.
Der Migrantinnen- und Migrantenbeirat wird ein Gesamtprogramm 
rund um das Thema Rassismus erstellen, in dem Ihre Beiträge 
aufgenommen werden. Zur Ankündigung Ihrer Veranstaltung füllen 
Sie bitte bis zum Freitag, den 3. Februar 2023 ein Online-Formular 
aus. Das Online-Formular sowie alle weiteren Informationen zur 
Ausschreibung sind auf der Website des Migrantinnen- und Mig-
rantenbeirats bei den Veranstaltungen zu finden unter: www.mib.
stadt.bamberg.de 
Für Fragen steht der Migrantinnen- und Migrantenbeirat telefonisch 
unter 0951/87-1870 oder via Mail unter mib@stadt.bamberg.de 
zur Verfügung.

Schülerinnen und Schüler befassen 
sich mit Armut in der Region 

„Lernen durch Engagement“-Projekt 
von CariThek, FOS/BOS und KAB

Ein neues Projekt „Lernen durch Engagement“ ist an der Staatlichen 
Fachoberschule und Berufsoberschule Bamberg gestartet. Die 
Sozialklasse S12c mit der Lehrkraft Miriam Trebin engagiert sich 
ehrenamtlich für die Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) 
Bamberg, vertreten durch Michaela Hofmann. Begleitet werden sie 
durch David Klanke vom Bamberger Freiwilligenzentrum CariThek.
Engagementidee ist die Gestaltung des Instagram-Accounts 
der Katholischen Arbeitnehmerbewegung. Dafür präsentierten 
die Schülerinnen und Schüler den Kooperationspartnern bereits 
verschiedene Ideen im Unterrichtsfach Soziologie: So erstellen 
die Schülerinnen und Schüler Videos zur Umsetzung von Nach-
haltigkeit im Alltag. Sie führen Interviews und veranstalten eine 
Umfrage zum Thema Altersarmut sowie Armut generell in der 
Region. Weitere Interviews sowie digitale Beiträge befassen sich 
mit prekärer Arbeitswelt und fairen Löhnen in der Region. All diese 
Ideen planen die Schülerinnen und Schüler selbst und setzen 
sie eigenverantwortlich um. Dabei bedienen sie sich des virtuell 
kollaborativen Arbeitens.
„Gerade Themen wie Armut in der Region oder auch Rente im 
Alter werden für junge Menschen anschaulicher, wenn sie diese 
Themen selbst erarbeiten und anhand lokaler Gegebenheiten ken-
nenlernen“, sagt der Koordinator des Projekts, David Klanke. „Eine 
lebendige Kommune zeigt sich auch anhand der Zusammenarbeit 
von Vereinen und Initiativen vor Ort zusammen mit Schule und 
Universität.“ Die Lehrerin Miriam Trebin ist begeistert vom Lernen 
durch Engagement: „Es ist eine ganz neue Herausforderung, bei 
welcher die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben, 
ihre persönlichen Potentiale zu entfalten. Dabei lernen sie auch 
die lokalen Initiativen der Stadt kennen und bekommen einen 
praxisnahen Bezug zur sozialen Ungleichheit.“ Michaela Hofmann 
freut sich auf die 
Ergebnisse und die Zusammenarbeit mit den Schülerinnen und 
Schülern und empfand das erste Treffen bereits als sehr gewinn-
bringend.
Seit März 2022 gibt es in der CariThek die Anlaufstelle für Bildung 
und Bürgerschaftliches Engagement in Stadt und Landkreis 
Bamberg. Die neue Stelle koordiniert in der Region die Projekte 
nach dem Modell „Lernen durch Engagement“. „Lernen durch 
Engagement“ beschreibt ein Unterrichtsprinzip, bei dem Vereine 
und Initiativen einer Kommune direkt mit den Schulklassen und 
dem Lehrplan einer Schule verbunden werden; die Schülerinnen 

und Schüler setzen praktische Aufgaben im Unterricht um, um die 
Arbeit der gemeinnützigen Organisationen zu unterstützen. Die 
Stelle wird aktuell gefördert durch das Bayerische Staatsministe-
rium für Familie, Arbeit und Soziales.

Kontakt: David Klanke, Anlaufstelle für Bildung und Bürgerschaft-
liches Engagement in Stadt und Landkreis Bamberg, Projekt Ser-
vice Learning – Lernen durch Engagement, Freiwilligenzentrum 
CariThek, Obere Königstraße 4a, 96052 Bamberg, Tel. 0951-86 
04 146, E-Mail: servicelearning@caritas-bamberg.de

Landkreis Bamberg bedankt sich 
für die Spendenbereitschaft 

Seit im Februar der Ukrainekrieg begonnen hat, helfen die Men-
schen hier in unserer Region. Sie stellen Wohnraum zur Verfügung, 
unterstützen bei der Integration oder spenden Geld oder notwendige 
Güter für die Menschen, die in den polnischen Partnerlandkreis 
des Landkreises Bamberg geflüchtet oder in den Kriegsgebieten 
in der Ukraine verblieben sind. Landrat Johann Kalb möchte sich 
zum Jahreswechsel für jede Form der Unterstützung bedanken. 
Mittlerweile fanden bereits fünf Hilfstransporte mit notwendigen 
Sachspenden in den Landkreis Karkonoski statt. Bereits im März 
2022, als der erste Hilferuf aus Polen an Landrat Kalb gerichtet 
wurde, startete ein Lastwagen der REWE Group aus Buttenheim 
mit Lebensmitteln und Hygieneartikeln in Richtung Niederschlesien. 
Bis in den Dezember beförderten freiwillige Helfer noch weitere 
vier Mal gespendete Hilfsgüter aus dem Landkreis Bamberg in 
den Partnerlandkreis. Mit Geldern aus Spendenaufrufen wurden 
u.a. dringend notwendige Stromaggregate gekauft und mitgeliefert. 
Von Karkonoski aus wurden die Waren über kommunale Kontakte 
oder humanitäre Einrichtungen, wie das Rote Kreuz, weiter in die 
Ukraine nach Mikołajew oder Bachmut verbracht. 
Außerdem beschafften die Kollegen des polnischen Landratsam-
tes mit den Spendengeldern aus dem Landkreis Bamberg Ersatz 
für auf der Flucht verlorengegangene Brillen oder notwendige 
Schulausstattung für Kinder, die in Polen nun eine neue Heimat 
finden mussten. 
Großzügige Unterstützung für die Transporte und Sammelaktionen 
kamen insbesondere von den Gemeinden Stegaurach, Ebrach 
und Buttenheim, den Freiwilligen Feuerwehren Ebrach, Hirschaid, 
Buttenheim, der Realschule Ebrach, den Kindertagesstätten in 
Pettstadt, der REWE Group, der Fa. Telesys Breitengüßbach, 
und der Fa. BZ-Transporte Ebrach.

Zu Beginn des Jahres 2023 richtete das Polnische Roten Kreuz 
eine erneute dringende Bitte nach humanitärer Hilfe für die Uk-
raine an den Landkreis Bamberg. Die Kälte des Winters und die 
Zerstörung der Energie-infrastruktur lassen die Menschen in dem 
vom Krieg betroffenen Land unvorstellbar frieren und leiden. Der 
Landkreis Bamberg nimmt deswegen gerne weitere Geldspenden 
an. Überweisungen sind möglich auf das Konto des Landkreises 
Bamberg bei der Sparkasse Bamberg
IBAN DE58 7705 0000 0000 0710 01 unter Angabe des Verwen-
dungszweckes „Ukrainehilfe“. Die Spenden werden garantiert 
direkt für Hilfsleistungen im Rahmen des Ukrainekriegs verwendet. 
Anfragen nach Spendenbescheinigungen bei Beträgen über 300 
Euro können an den Fachbereich Kultur und Sport beim Landrat-
samt Bamberg, Ludwigstr. 23, 96052 Bamberg gerichtet werden.

Das Leben entrümpeln – Gedanken vom 
Wegwerfen und Behalten Bildungstag der 

KLB für Frauen in Vierzehnheiligen
Das Bildungswerk der Katholischen Landvolkbewegung der 
Erzdiözese Bamberg (KLB) lädt herzlich ein zum Bildungstag für 
Frauen aus der Region Burgebrach – Burgwindheim – Ebrach – 
Schlüsselfeld – Pettstadt am Dienstag, den 31. Januar 2023 in 
Vierzehnheiligen.
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Kommunale Allianz Burgwindheim-Ebrach

Markt Burgwindheim

Der Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung Auracher Gruppe bei Wasser-
rohrbrüchen ist unter 0171/5265055 zu erreichen.

Markt Ebrach

Die Kommunale Allianz Burgwindheim-Ebrach bezeichnet den 
Zusammenschluss zur sogenannten Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ILE). Unter diesem Reiter „Kommunale Allianz 
Burgwindheim-Ebrach“ finden Sie Hinweise und Berichte zu 
Förderprogrammen, Maßnahmen und Projekten der ländlichen 
Entwicklung in Ihrem ILE-Zusammenschluss. 

Nächste Sitzung des 
Marktgemeinderates Ebrach

Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates Ebrach findet am 
Montag, 20.02.2023, 19.00 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses Ebrach statt. 

Notarsprechtag – 
Notar Dr. Peter Wirth im Rathaus Ebrach

Der nächste Sprechtag findet am Donnerstag, 02.02.2023 von 
08.00 bis 12.00 Uhr (je nach Bedarf) statt. Vorherige telef. Ter-
minvereinbarung mit dem Notariat in Bamberg, Tel. 0951/917060 
ist unbedingt erforderlich.

Jagdgenossenschaft Kötsch / Kappel
Am Sonntag, den 05.03.2023 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Ibel Kappel eine nichtöffentliche Jagdversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Bericht der Jagdpächter 
5. Verwendung des Jagdpachtschillings  
6. Wünsche und Anträge

Generationentreff Burgwindheim
Im Februar findet der Generationentreff am Dienstag, den 
14.02.2023 statt. Wir treffen uns um 14.30 Uhr in Oberweiler, 
Gastwirtschaft Oppel.
Hierzu ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger des Marktes Burg-
windheim und an Gäste herzliche Einladung. 
Ich wünsche Ihnen einen gemütlichen Nachmittag.
Bleiben Sie gesund, ihre Seniorenbeauftragte Christine Rottmund

Bürgerversammlung nach Art. 18 GO

Die Bürgerversammlung für die Marktgemeinde  
Burgwindheim findet 

am 09.02.2023 um 19:30 Uhr 
im Haus des Gastes in Burgwindheim statt.

Tagesordnung:	 1. �Erörterung gemeindlicher Angelegenhei-
ten

	 2. Sonstiges
gez. 
Johannes Polenz
Erster Bürgermeister

Nächste Sitzung des 
Marktgemeinderates Burgwindheim 

Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates Burgwindheim findet 
voraussichtlich am Dienstag, 28.02.2023, 19.30 Uhr statt. Der 
Sitzungsort wird mit Bekanntmachung veröffentlicht.

Kick-Off-Veranstaltung am 10. Februar 2023 
für und mit allen Bürgerinnen und Bürgern

Die Kommunale Allianz hat im letzten Jahr ihre Entwicklungsstra-
tegie weiterentwickelt. Dabei wurden mit Bürgerworkshops und 
der WikiMap auf zukunft-burgwindheim-ebrach.de viele Ideen 
der Bürgerschaft gesammelt, die es nun gemeinsam umzusetzen 
gilt! Zu diesem Zwecke lädt Sie die Allianz herzlichst zur Auftakt-
veranstaltung ein! Im Zentrum dieser Veranstaltung stehen die 
Vorstellung des neuen Entwicklungskonzeptes und ein Markt der 
Möglichkeiten, indem Sie sich die Projekte der nächsten fünf Jahre 
(und darüber hinaus) ansehen, Beiträge geben und sich zu neuen 
Themengruppen und Arbeitskreisen zusammenschließen können. 
Gemeinsam können wir aktive und fähige Bürgerkommunen ent-
wickeln, Heimat lebenswert erhalten und Wandel gestalten, statt 
uns ihm ergeben!

Natürlich ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt!

Kommen Sie, bringen Sie Freunde, Nachbarn, Familie und Ini-
tiative mit! 
Wohin: Remise des Klosterbräu in Ebrach
Wann: Freitagabend, 10. Februar 2023 ab 17:00 Uhr

Gemeinsam gestalten – Allianz Burgwindheim-Ebrach

Der Bildungstag beginnt um 09:30 Uhr mit der Begrüßung. Um 
10:00 Uhr wird ein Gottesdienst angeboten, der in eine Teepause 
übergeht. Anschließend startet um 11:30 Uhr der Vortrag von 
Texterin, Religionspädagogin (FH) und Gestaltpädagogin (IGCH) 
Kathrin Karban-Völkl zum Thema Das Leben entrümpeln – Ge-
danken vom Wegwerfen und Behalten.
Im Laufe unseres Lebens sammelt sich vieles an – Erinnerungen, 
Erfahrungen, Begegnungen, Schmerzliches und Schönes. Irgend-
wann ist der Moment gekommen, da wir unser Leben entrümpeln 
müssen. Begonnen bei den Schulheften aus der 1. Klasse bis zur 
großen Blumentopfsammlung. Doch auch unsere Seele braucht 
ab und an eine Entrümpelung, damit sie wieder frei, jung und 
unbeschwert sein kann. Impulse, Ideen und Fragen zum Nach-
denken werden Sie dazu anregen, auch Ihre Lebensentrümpelung 
anzugehen – und dies nicht mit schlechter Laune, sondern immer 
mit einem Lächeln auf den Lippen.
Nach dem Mittagessen um 12:15 Uhr wird das Thema am Nach-
mittag gegen 13:30 Uhr nochmal aufgegriffen. Im Anschluss 
daran gibt es Kaffee und Kuchen bis zum Veranstaltungsende 
gegen 16:30 Uhr.
Der Teilnehmerbeitrag für Vortrag, Mittagessen, Kaffee und Bus-
fahrt beträgt 35,00 Euro.
Wie jedes Jahr ist es möglich in den Ortschaften in der Region um 
Burgebrach – Burgwindheim – Ebrach – Schlüsselfeld – Pettstadt 
zu unseren Bussen zuzusteigen.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 17.01.2023 bei:
Brigitte Hemmerlein, Tel. 09552 7835, Lotte Hofmann, Tel. 09546 
6678, Rita Körber,  Tel. 09546 6634, Josefine Reinwald, Tel. 09502 
1718, Elisabeth Schmitt, Tel. 09551 422 oder Christl Weber, Tel. 
09553 441
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Schulnachrichten

ZUM ABITUR AM THERESIANUM - INFOTAG 
– Anmeldung für das neue Schuljahr  

Am Samstag, 04. Februar 2023, 10.00 Uhr fi ndet ein Informati-
onstag im Bamberger Theresianum statt. Die beiden Schularten 
Spätberufenengymnasium und Kolleg bieten eine echte Alternative 
für junge Menschen, die nach dem Quali bzw. dem mittleren Schul-
abschluss oder nach einer berufl ichen Ausbildung die „Allgemeine 
Hochschulreife“ (Abitur) in drei bzw. vier Jahren erreichen wollen.

Nähere Informationen am Infotag in der Schule oder auf unserer 
Homepage unter www.theresianum.de

Die Besucher werden gebeten, den öff entlichen Parkraum zu 
nutzen (Tiefgarage Geyerswörth), da es im unmittelbaren Umfeld 
der Schule kaum Parkmöglichkeiten gibt.

Gymnasium und Kolleg Theresianum, Am Knöcklein 1, 96049 
Bamberg www.theresianum.de

Profi lklasse des Gymnasiums Steigerwald
Landschulheim Wiesentheid – Einladung zur
Informationsveranstaltung für Realschüler

der 10. Jahrgangsstufe
Zur Informationsveranstaltung zur Profi lklasse für Schülerinnen und 
Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss der 10. Jahrgangsstufe 
laden wir Sie herzlich ein. Die Informationsveranstaltung fi ndet am

Donnerstag, den 26.01.2023 um 16.00 Uhr
in der Aula des Gymnasiums Steigerwald-Landschulheim Wie-
sentheid statt. 

Auf der Tagesordnung steht vor allem die Information über die 
wichtigsten Merkmale der Profi lklasse, in die besonders begabte 
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule, Realschule und Wirt-
schaftsschule nach der 10. Jahrgangsstufe eintreten können. 
Die Profi lklasse ermöglicht durch eine gezielte Förderung in der 
11. Jahrgangsstufe den anschließenden Eintritt in die Qualifi -
kationsphase der Oberstufe (Jahrgangsstufe 12) und damit die 
Hinführung zum Abitur. 

Gerne können Sie auch einen individuellen Gesprächstermin mit der 
Betreuungslehrerin Frau Burkard unter burkard@lsh-wiesentheid.
de vereinbaren.

Informationsveranstaltung zum Übertritt
von der Grundschule auf das Gymnasium
Steigerwald-Landschulheim Wiesentheid

Bei unserer Informationsveranstaltung zum Übertritt an das Gym-
nasium möchten wir Ihnen / Euch die Gelegenheit geben, unsere 

Schule in Kleingruppen kennenzulernen.
Dazu bieten wir Ihnen am 

Sonntag, den 12. März 2023, 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr

individuelle kurzweilige Führungen durch unsere Schule an, die 
Ihnen einen kleinen Einblick in unser buntes Schulleben geben. 
Die Führungen dauern etwa eine Stunde und beginnen zu sechs 
verschiedenen Zeiten:
14.00 Uhr / 14.30 Uhr / 15.00 Uhr / 15.30 Uhr / 16.00 Uhr / 16.30 Uhr. 
Ein Führungstermin kann ab Montag, 26.02.2023, über das Se-
kretariat vereinbart werden.
Für persönliche Gespräche steht Ihnen bei der Veranstaltung die 
Schulleitung zur Verfügung.
Damit Sie / Ihr möglichst viel über das LSH erfahren / erfahrt, 
haben wir eine ausführliche digitale Präsentation mit vielseitigen 
Informationen zu unserem Gymnasium vorbereitet, die 
ab Mittwoch, den 01. März 2023, auf unserer Homepage bereit-
gestellt wird.
Wir freuen uns sehr auf Ihr / Euer Interesse!
Die Anmeldung für die 5. Klassen fi ndet vom 08. - 11. Mai 2023 
von 8.00 - 17.00 Uhr und am 12. Mai 2023 von 8.00 - 15.00 Uhr 
im Sekretariat der Schule statt. Auf der Homepage fi nden Sie dazu 
im Anmeldezeitraum ein digitales Eingabeformular zur Abkürzung 
des Anmeldeprozesses.

BERUFLICHE OBERSCHULE BAMBERG 
Staatliche Berufsoberschule 

Anmeldung für das Schuljahr 2023/2024
Der Anmeldezeitraum ist 

vom 27. Februar bis 10. März 2023
An unserer Schule erwirbt man nach der 12. Klasse die allgemei-
ne Fachhochschulreife, nach der 13. Klasse die fachgebundene 
Hochschulreife oder die allgemeine Hochschulreife.
Alle Informationen zum Ablauf der Anmeldung fi nden Sie ab Mitte 
Februar auf der Homepage der Schule (www.fos bamberg.de).
Der Tag der off enen Tür am Samstag, den 4. März 2023 um 
9:00 Uhr fi ndet dieses Jahr wieder in Präsenz bei uns in der 
Ohmstraße 17 statt.
Für eine individuelle Beratung können Sie einen Termin beim 
Beratungslehrer über das Sekretariat der Schule vereinbaren.
Aufnahmevoraussetzung für die Fachoberschule und die Berufs-
oberschule ist u. a. das Vorliegen eines mittleren Schulabschlus-
ses. Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine abgeschlossene 
Berufsausbildung notwendig.
Als spezielle Förderangebote gibt es einen Vorkurs am Samstag 
und eine Vorklasse in Vollzeit.
Das Sekretariat ist zu folgenden Zeiten geöff net:

Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie unser Sekretariat unter Tel. 0951/9126-0.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
zum Übertritt in die 5. Klasse der 

STEIGERWALDSCHULE – 
Staatliche Realschule Ebrach 

am Freitag, 10. März 2023, ab 15:00 Uhr
für Eltern, die an einem Übertritt ihrer Kinder an die Realschule 
interessiert sind. Hier erhalten Sie Informationen über unser 
Schulprofi l und können unser modernes Schulhaus kennenlernen.

Die STEIGERWALDSCHULE – Staatliche Realschule Ebrach 
- zeichnet sich durch ihr naturwissenschaftliches, wirtschafts-
wissenschaftliches und fremdsprachliches Profi l und den 
sozialen Zweig aus.

Mit der Ausgabe dieses Mitteilungsblattes an allen an 
der Wasserversorgung angeschlossenen Gemeindeteilen 

ist ein Informationsfl yer „Wissenswertes über 
Verbesserungsbeiträge“ beigefügt.

Weitere Flyer erhalten Sie im Rathaus Ebrach.

Zusätzliche Informationen fi nden Sie zudem ab sofort auch 
im Internetauftritt des Marktes Ebrach: www.ebrach.de 
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Jugendarbeit im Markt EbrachJugendarbeit im Markt Ebrach

Liebe Kinder und Familien, 
die Jugendarbeit in Ebrach ist außerhalb der Ferien mit dem 
Treff angeboten für euch da!

Die Zeiten sind momentan:
Mittwochs: Kindertreff  15 – 17 Uhr
Mittwochs:  Jugendtreff  17 – 19 Uhr
Bei Rückfragen einfach per WhatsApp oder Telefon bei Lea Wöl-
bitsch unter der 0173/6204888 melden. 
Euer Jam Team

Kath. Pfarrei Burgwindheim mit Kuratie
Mönchherrnsdorf und Pfarrei Ebrach

mit Filialkirche St. Rochus
Timotheus und Titus, Bischöfe, Apostelschüler

Do. 26.01.: Ebrach 16:00  Eucharistiefeier im Seniorenheim St. 
Bernhard, nur für Bewohner*innen

Fr. 27.01.: Blutskap. 15:00  Rosenkranz zum barmherzigen 
Jesus 

4. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 28.01.: Mönchh. 18:00  Eucharistiefeier als Danksagung 

für 20 Jahre Donnerstagstreff  für 
lebende und verstorbene Mitglieder 
und mit Vorstellung der Firmlinge

So. 29.01.: Burgwh. 08:30  Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
Firmlinge

 Ebrach 10:00  Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
Firmlinge

 Ebrach 17:00  Pfarrabend im Pfarrheim Haus 
Johannes

Di. 31.01.: Ebrach/
 Rochus ab 16:00 Kranken- und Hauskommunion
 Rochus 18:00  Eucharistiefeier Darstellung des 

Herrn - Mariä Lichtmess
Do. 02.02.: Ebrach 17:00  Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und mit allen Kommunionkindern
Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote, hl. Blasius, 

Bischof, Märtyrer
Fr. 03.02.: Burgwh. ab 14:30 Kranken- und Hauskommunion
 Blutskap. 15:00  Rosenkranz zum barmherzigen 

Jesus
 Burgwh. 17:00 Eucharistiefeier mit Blasiussegen

5. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 04.02.: Mönchh. 14:00 Tauff eier 
 Mönchh. 18:00  Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
So. 05.02.: Burgwh. 08:30  Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

u Blasiussegen
 Ebrach 10:00 Eucharistiefeier und Blasiussegen
Di. 07.02.: Rochus  18:00 Eucharistiefeier 
Mi. 08.02.: Mönchh. 19:00  Eucharistiefeier mit Gedenken 

an Lebende u Verstorbene der 
Rosenkranzbruderschaft

Do. 09.02.: Ebrach 18:00 Eucharistiefeier
Fr. 10.02.: Blutskap. 15:00  Rosenkranz zum barmherzigen 

Jesus
Fr. 10.02.: Kappel 19:00  Eucharistiefeier zum Patronatsfest 

Unsere Liebe Frau in Lourdes 

Pfarrbüro – Bürozeiten
Sekretärin  Frau Helga Christel
Burgwindheim: Dienstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Ebrach:  Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Notdienst der Apotheken
im Bereich der Apotheke Ebrach

Notdienst von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Donnerstag 26.01. Vitalo-Apotheke Schlüsselfeld  
  Bamberger Str. 8, Tel. 09552/7665
Freitag 27.01. Franconia-Apotheke 
  im Ärztehaus Wiesentheid  
  Korbacherstr. 7, Tel. 09383/9096750
Samstag 28.01. Steigerwald-Apotheke Geiselwind  
  Schlüsselfelder Str. 16, Tel. 09556/921090
Sonntag 29.01. St.-Florian-Apotheke Gerolzhofen  
  Bahnhofstr. 1, Tel. 09382/6733
Montag 30.01. Stadt-Apotheke Prichsenstadt  
  Luitpoldstr. 9, Tel. 09383/7244
Dienstag 31.01. Apotheke im Einkaufspark Volkach  
  Am alten Bahnhof 5, Tel. 09381/8460984
Mittwoch 01.02. Marien-Apotheke Wiesentheid  
  Marienplatz 15, Tel. 09383/97310
Donnerstag 02.02. Apotheke Ebrach  
  Brucksteigstr. 1, Tel. 09553/505
Freitag 03.02. Stadt-Apotheke Gerolzhofen  
  Marktplatz 13, Tel. 09382/99880
Samstag 04.02. Markt-Apotheke Burghaslach  
  Marktplatz 7-9, Tel. 09552/214
Sonntag 05.02. Kronen-Apotheke Gerolzhofen  
  Breslauer Str. 2A, Tel. 09382/5963
Montag 06.02. Vitalo-Apotheke Schlüsselfeld  
  Bamberger Str. 8, Tel. 09552/7665

Bereitschaftsdienste

Dienstag 07.02. Franconia-Apotheke 
  im Ärztehaus Wiesentheid  
  Korbacherstr. 7, Tel. 09383/9096750
Mittwoch 08.02. Steigerwald-Apotheke Geiselwind  
  Schlüsselfelder Str. 16, Tel. 09556/921090
Donnerstag 09.02. St.-Florian-Apotheke Gerolzhofen  
  Bahnhofstr. 1, Tel. 09382/6733
Freitag 10.02. Stadt-Apotheke Prichsenstadt  
  Luitpoldstr. 9, Tel. 09383/7244

Wir bieten die off ene Ganztagesbetreuung mit Mittagessen, Haus-
aufgabenbetreuung, Freizeitaktivitäten, vielfältige Wahlfächer 
und Förderungsmöglichkeiten an. Für die 5. + 6. Jahrgangsstufe 
besteht die Möglichkeit die Profi lklassen Forschen oder Sport 
zu wählen. Ihre Kinder werden an diesem Nachmittag von Lehr-
kräften betreut und können unsere Schule dabei kennenlernen 
(Turnschuhe mitbringen). 

Sie fi nden uns im Internet unter: www.steigerwaldschule-ebrach.
de.

Für Fragen stehen wir unter der Telefonnummer 09553 9899080 
zur Verfügung.

Wir laden Sie herzlich zu diesem Informationsnachmittag ein.
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Ebrach

Vereine und Verbände

Burgwindheim

Initiative Ebracher Schwimmbad e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung der Initiative Ebracher 
Schwimmbad e.V. 
Termin: 26.01.2023 um 19.00 Uhr im Gasthof „Zum Alten Bahnhof“ 
in Ebrach

Faschingstanz der Vereine
Am 28.01.2023 fi ndet endlich wieder der alljährliche Faschingstanz 
der Ebracher Vereine statt.
Los geht´s um 20:00 Uhr in der Remise im Historikhotel 
„Klosterbräu“-Landidyll.
Für beste Stimmung sorgt das Duo „Tutti Frutti“.
Die Ebracher Vereine wünschen viel Spaß und einen vergnügli-
chen Abend.

VdK Sprechtag
Der nächste Sprechtag des VdK fi ndet am 15.02.2023 von 10.45 
bis 12.00 Uhr im Rathaus Ebrach statt. Um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter 0951/51935-0 wird gebeten.

Die Steigerwaldsenioren teilen mit
Die nächste Versammlung fi ndet am 02.02.2023, entgegen der 
Ankündigung wie gewohnt im Gasthaus „Zum Alten Bahnhof“ statt.

Hierfür muss die Versammlung des Monats März wegen Betriebsur-
laubes des Vereinslokales abgesagt werden.

Ich bitte um Beachtung.

Die Versammlungen beginnen –wenn nicht anders angekündigt- 
immer um 15.00 Uhr. 

FFW Ebrach
Die Jahreshauptversammlung der FFW Ebrach fi ndet am Samstag, 
den 11. Februar 2023 um 
19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Ebrach mit folgender Tages-
ordnung statt:

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Grußworte der Gäste
2.  Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung 

vom 21.05.2022
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kommandanten
5. Kassenbericht mit Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht über die Jugendarbeit
7. Entlastung der Vorstandschaft
8.  Bildung eines Festausschusses für das „150-jährige Bestehen 

der FFW Ebrach“ am 20./21.07.2024
8. Vorschau auf das Jahr 2023
9. Wünsche und Anträge.

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins sind zu dieser 
Jahreshauptversammlung recht herzlich eingeladen.

TSV Burgwindheim – Abteilung Kegeln

TSV Eintracht Bamberg 3 – TSV Burgwindheim 2
 2:4 (2078:2103 Holz)
SG 1306 Bamberg 1 – TSV Burgwindheim G1
 5:1 (2063:1955 Holz)
TSV Burgwindheim G2 – Sch. Hub. Schönbrunn G1
 3:3 (1929:1916 Holz)

Rot Weiss Gerach 1 – TSV Burgwindheim 1
 4:2 (1897:1840 Holz)
TSV Burgwindheim 2 – SpVgg Rattelsdorf 2
 2:4 (1848:1938 Holz)
BSG Franken G1 – TSV Burgwindheim G2
 5:1 (2027:1978 Holz)
TSV Burgwindheim G1 – 1.FC Oberhaid G1
 6:0 (1992:1815 Holz)

FFW Kötsch/Kappel 
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 04.03.2023 fi ndet in Kötsch im Feuerwehrhaus 
unsere Jahreshauptversammlung mit Jahresessen statt. Alle akti-
ven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Beginn: 19 Uhr

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Verlesen des Sitzungsprotokolls von 2022 
  4. Bericht der Vorsitzenden & Kommandanten 

  5. Vorschau 2023
  6. Bericht des Kassierers
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Neuwahl der Vorstandschaft
10. Wünsche & Anträge

Evang. Luth. Kirchengemeinde Großbirkach
29.01.23 4. So. n. Epiphanias
 10.00 Uhr Großbirkach Pfr. i.R. Oeters

Wichtig !!!!! Bitte beachten Sie die 
neuen Gottesdienstzeiten ab Februar 2023

05.02.23 Septuagesimae
 10.30 Uhr Großbirkach St. Johannis

12.02.23 Sexagesimae
 10.00 Uhr  Tag der Begegnung in Burgwindheim kath. 

Pfarrkirche, im Anschluss Kirchencafe im 
Schloss

15.02.23 14.30 Uhr Seniorenkreis in Ebrach St. Lukas 

Evangelische Kirchengemeinde
Aschbach-Hohn am Berg

Gebetswoche für die Einheit der Christen
Sonntag, 29.01.2023, 9:30 Uhr, Hohn am Berg, St. Gallus
Sonntag, 05.02.2023, 9:30 Uhr, Aschbach, St. Laurentius
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr, Burgwindheim, kath. Pfarrkirche: 
Ökumenischer Tag der Begegnung
Gebet für Gemeinde & Welt
Mittwoch, 01.02.2023, 19:30 Uhr, in der Pfarrscheune in Aschbach


